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Die morgigeSitzung des WienerLandtages .
DerWienerLandtagtritt ,wiebereits mitgeteilt wordenist ,

morgen,Freitag ,um17UhrzueinerSitzungzusammen.AufderTagesord¬
nungdieser SitzungdesWienerLandtagessteht ein BerichtüberdenLasten-¬
ausgleich der GemeindeWien an den Bund im Betrage von 36Millionen
Schillingjährlich ;Berichterstatterist amtsführenderStadtratDr .Danne-¬berg .

DerSchwimmunterrichtindenWienerstädtischenBädern.
123 . 500SchwimmlektionenimJahr . -UnentgeltlicherSchwimmunter -¬

richt .für ErwachseneundKinder .
Umden Grosstadtbewohnerndie Ausbildungim Schwimmenmöglichst

zuerleichtern ,stehenin denWienerstädtischenHallenbädern,alsoim
AmalienbadundimJörgerbad ,währenddesganzenJahreszujederTages-¬
zeit denBesuchernSchwimmlehrerzu mässigenPreisen zur Verfügung .Auch
in dengrösserenstädtischen Sommerbädern,in denStrandbädernGänselhäufel
undAlte Donau ,imAngelibad ,in denSchwimm- ,Sonnen - undLuftbädern
Kongressplatz ,Ottakringerbad ,HoheWarteundTheresienbadundimStrom-¬
badKuchelau ,ist für SchwimmunterrichtwährendderBadesaisonvorgesorgt.
Ausserdemwird von der städtischen Bäderverwaltungfür dieSchuljugend
und für Erwachsenein verschiedenen Kursenvöllig kostenlosSchwimmunter -¬
richterteilt .Schulschwimmunterricht/Dergeregelte der seit demJahre1925einge-¬
führt ist ,ermöglichtes jährlichungefähr . 000SchülernundSchülerin¬
nenderWienerVolks- undHauptschulenvölligunentgeltlichdasSchwimmen
zu erlernen ;auchder Badebesuchunddie Wäschebeistellungin denbeiden
Schwimmhallendes ,städtichenAmalienbadesundJörgerbadessind dabeiun¬

entgeltlich .
SeitMai1932sindauchunentgeltlicheSchwimmkursefürErwach-¬

sene im Amalienbad und im Jörgerbad eingeführt ;das Schwimmbadselbst

kostotbloss54Groschenbis60GroschenproBad .BiszumheurigenSommer
wurdenin 154solchenKurson . 628Erwachseneunentgeltlich imSchwimmen
ausgebildet ;imRahmender Kursewurden16 . 561unentgeltlicheLektionen
erteilt .Der Erfolg der unentgeltlichen Schwimmkurseder städtischen Bä- ¬
derverwaltungist ein staunenswerter .Selbstältere Leuteerlernenin
kurzerZeitleichtdasSchwimmon;beimehrals60ProzentallerKursteil-¬
nehmergenügen8 bis 10Lektionen .

AusserdemunentgeltlichenSchwimmunterrichtwerdenin denstädti¬
schenSchwimmhallenjährlichmehrals 15. 000Einzellektionen,inden
städtischenSommerbädernnahezu . 000EinzellektionenimSchwimmener¬
teilt .Insgesamt werden also in den städtischen Bädern im Jahre fast
124 . 000Schwimmlektionengegeben ;ungefähr14 . 000Personenjährlicher - ¬
lernen in den städtischen Bädorn das Schwimmen .

Für den Grosstädter ist besonders der Schwimmuntorricht in den
gedeckten Schwimmhallen zu empfehlen ;diese Bäder sind vom Wettor unab - ¬
hängig ,weshalb der Unterricht jedenfalls regelmässig und in einemZug
erfolgen kam .Die städtische Bädervorwaltungfordert daher alle ,diedos
Schwimmensnochunkundigsind ,auf ,das Schwimmenzu erlernon .Anmeldun¬
genzudenSchwimmkursenwerdenin denstädtischenBädernontgogengenommen499


	[Seite]

